
H ereuh b re entourgHeuherbergentour



Von Mai bis Oktober im eigenen Schlafsack 
auf einem duftigen Heulager zu schlafen, 
früh vom Hahnenschrei geweckt zu werden 
und die besonderen Reize eines Ferientages 
auf dem Lande erleben zu können, ist in 
unserer perfektionierten Zivilisation schon 
etwas Besonderes. Zunehmend werden 
„Heuherbergen“ durch Gäste nachgefragt, 
die dicht am Leben auf dem Lande dran sein 
möchten und alternative Schlafmöglich-
keiten zu dem vergleichsweise teuren 
klassischen Hotelbett suchen.
Zum urigen Heulager dieser hier vorgestell-
ten Heuherbergen auf dem Dachboden, in der 
Scheune oder in einem Tipi gehören 
selbstverständlich Toilette, Wasch- und 
Duschmöglichkeiten, ein Aufenthaltsraum 
und in der Regel ein kräftiges Frühstück, 
meist aus heimischen Produkten zubereitet.
Die bisher 19 Heuherbergen Mecklenburg-
Vorpommerns handeln Radtouristen oft als 
Geheimtipp. Sie sind aber leider noch so 
dünn im Lande gesät, dass sie sich nicht 
überall miteinander durch Tagesetappen 
verbinden lassen. Doch im mittleren Teil von 
Mecklenburg-Vorpommern zwischen Ostsee 
und Seenplatte besteht die Möglichkeit, 11 
Beherbergungseinrichtungen, von denen 8 
echte Heuschlafmöglichkeiten anbieten, im 
Rahmen einer Radtour zu verbinden.
Der Preis für eine Übernachtung und 
Frühstück liegt für die Heuherbergen nicht 
über 14 €. In den anderen Beherbergungsein-
richtungen schläft man noch in traditionellen 
Betten, doch auch diese erfüllen alle den 
Anspruch, „dicht am Landleben“ und 
ebenfalls „preiswert“ zu sein.
Die hier benannten Beherbergungseinrich-
tungen können im Rahmen einer großen Tour 
angefahren werden oder Sie nutzen die drei 
Einzeltourenvorschläge, zu denen Bahnan-
schluss besteht. Selbstverständlich kann man 
sich auch unter Beachtung der vielfältigen 
Zusatzangebote der Beherbergungseinrich-
tungen und ihres Umfeldes seine eigene 
Wunschtour zusammenstellen, über die Sie

sich durch direkte telefonische Nachfragen 
bzw. über die angegebenen Kontaktmög-
lichkeiten  informieren können.
Die Touren verlaufen in der Regel auf den 
Radwegenetzen der Landkreise und des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern. Dabei 
handelt es sich meist um wenig durch 
Kraftfahrzeuge befahrene öffentliche Stra-
ßen und Wege, aber auch um unbefestigte, in 
der Regel gut befahrbare Wald- und Feld-
wege. Fahrradanhänger sollten aber nicht 
benutzt werden. Die wenig anstrengenden 
Tagesetappen lassen mit einer Länge von ca. 
20 bis 50 km genügend Zeit für das Sehens- 
und Erlebenswerte am Wegesrand. 
Zur detaillierten Wegeinformation nutzen 
Sie bitte die empfohlenen Karten.
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        Nussbaumhof Alt Guthendorf
Am Park 9, 18337 Marlow Tel. 038221/80823,
Fax 038221/42912, mobil: 0160/8171360
e-mail: info@landtoursmv.de
6 Schlafplätze im Heu, 2 Betten im Holzhaus, Bett&Bike 
zertifiziert, Frühstück, Küche, Dusche, WC, Wasch-
maschine, großes Freigelände mit Grill- und Feuerplatz, 
Vermittlung von Kanutouren und Gepäcktransport

        Wanderkoje Stremlow

www.Wanderkoje-Stremlow.m-vp.de

Vereinsstraße 13 OT Stremlow, 18465 Tribsees
Tel. 038320/71322, Fax 038320/71371,
e-mail: trebeltal@aol.com, 
30 Personen in 2- und 4-Bettzimmern, Dusche und WC auf Etage, 
Freizeitraum mit Spiel- und Leseecke u. TV, Abenteuerspieplatz, 
Tischtennis, Kegelbahn, Kreativwerkstatt, Fahrradverleih

         Jugendgästehaus Kühlungsborn

www.jgh-kuehlungsborn.de
Dünenstraße 4, 18225 Ostseebad Kühlungsborn, Tel. 038293/17270, Fax 038293/17279,
e-mail: info@jgh-kuehlungsborn.de, 
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11 Herbergen - 3 Tourenvorschläge
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         Gemeinde Dobbertin Touristinformation

www.dobbertin.de
Krugscheune Kleestener Weg 10, 19399 Dobbertin, Tel./Fax 038736/41133, 

,       Vermittlung vielfältiger Übernachtungsmöglichkeiten, Fertigstel-
lung eines Wanderrastplatzes mit Bettenschlafplätzen 2006 
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         Tierrassenpark Lelkendorf

www.haustierpark-lelkendorf.m-vp.de
Ludwigsdorfer Weg 10, 17168 Groß Markow, Tel. 039956/20388 oder 21089, Fax 
039956/29867, Mobil 0173/9487904, 
Beliebig erweiterbares Heulager in der Thinghalle, Zelten auf Obstwiese, moderne Duschen 
und WC, 2x2 Betten im Ferienhaus Groß Markow, Frühstück und Halbpension möglich, 
auch Natur- und Wildbeobachtung, Kreativangebote, Beschäftigung mit Wildkräutern, 
Projekttage für Kinder nach Absprache, Ponyreiten, Führungen durch Haustierpark, Grill- 
und Spielplatz, Fußballfeld 

3

         Thünen-Museum-Tellow

www.thuenen.de
17168 Tellow, Tel. 039976/5410, e-mail: Thuenen-Museum-Tellow@t-online.de; 

30 Übernachtungsplätze auf dem Strohboden, 8 Zweibettzimmer im Gästehaus-teilweise 
sind Aufbettungen möglich-und 3 Ferienwohnungen (2x2+1; 1x2) mit Küchenzeile,
Du-WC, TV, Mo-Fr Brötchenservice, Grill- und Sitzecke

4

         Heuhotel und BIO-Laden Kölln
18292 Kölln, Tel. 038451/70239, Fax: 038451/77860, e-mail: heuhotel@meckbio.de 
Ca. 30 Heuschlafplätze, Dusche, WC, Küche, Frühstück möglich, Freizeitangebote: 
Radfahren, Wandern, Kanu, Reiten, Streichelzoo, Grillplatz

5

         Gästehaus „Nest“

www.boitin.de
Martin Killat, Dorfstraße 38, 18249 Boitin, Tel. 038450/3064, Fax 038450/3063
e-mail: nest.boitin@t-online.de,
Outdoor: 3 große Tipis mit Feuerstelle für jeweils bis zu 6 Personen; Indoor: 30 Betten in 
Einzel- und Doppelzimmern, Duschen und Toiletten auf den Etagen, Frühstück. 
Extramahlzeiten sind möglich-Menüzusammenstellung nach Wunsch und Saisonangebot 
aus unbelasteten frischen Lebensmitteln, Vollwertkost (auch vegetarisch), Esszimmer und 
große Diele, Bibliothek, im Keller Holzofensauna, eigener Fahrrad-und Tandemverleih. 
Reiten, Wandern, Tai-Chi, Qi-Gong, diverse Materialien zur künstlerischen Betätigung. 
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         Heuherberge Landwirt Erich Warkentin

www.heu-herberge.de
Am Speicher Nr.57, 18276 Groß Schwiesow, Tel. und Fax 038453/20260, 
e-mail: info@heu-herberge.de,
Übernachtung im Heu für maximal 20 Personen, zertifiziertes Bett&Bike Quartier, 
Aufenthaltsraum, Dusche, WC, Freigelände mit überdachtem Sitz- und Grillplatz, 
Holzbackofen, Scheune mit Tischtennis, Radtourenempfehlungen, Butter- und Backkurse 
für Kinder, Hofladen
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         Gut Klein Nienhagen Familie Gloe

www.urlaub-im-heu.de, www.reiturlaub-mv.de
18236 Klein Nienhagen, Tel. 038292/78991, F8292/78992
e-mail: info@gutshofurlaub.de, 
Gutshofanlage, komfortables Heuhotel mit 30 Plätzen, Dusche, WC, Küche, 
Aufenthaltsraum im historischen Speicher; besonders für Gruppen und Schulklassen 
geeignet, Hofcafe mit vielen Veranstaltungen, Grillplatz, naturnaher Erlebnisspielplatz mit 
Holztipi; Lagerfeuerplatz, Reitplatz, Strandkörbe, Pferde, Ponys und Streichelzoo, 
Reitunterricht, Reitferien, geführte Ausritte, Kutschfahrten mit Picknick, Nachtwanderung 
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          Ferien- und Reiterhof Poggendiek Familie Rossmann

www.poggendiek.de 
Lindenweg 3, 18230 Boldenshagen, Tel. 038292/320, Fax 038292/79264
e-mail:ferienhof@poggendiek.de, 
Bauerngehöft mit Heuherberge für bis zu 40 Personen, Sanitäranlagen mit Duschen, Küche, 
Aufenthaltsraum zum Spielen und Entspannen, großer mobiler Grill, Grillen auch am 
Lagerfeuerplatz, Backen von Stock- bzw. Indianerbrot und Knüppelkuchen, Tischtennis, 
Floßfahrt auf dem Teich, Toben im Stroh, Reiten 
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Tour 1 “Vom Saaler Bodden zur
Mecklenburgischen Schweiz”

Tour 2 “Die Kloster- Seentour”

Tour 3 “Von der Wiese zur Welle”

Dobbertin



Von der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten 
führt die Tour entlang der Flusstalmoore von 
Recknitz und Trebel bis an den Rand der 
Mecklenburgischen Schweiz am Kumme-
rower See. Dementsprechend sind das 
Wasser, Wiesen und Felder regelmäßige 
Tourenbegleiter. Mit einem geliehenen Kanu 
oder anderem Boot kann man von mehreren 
Orten aus faszinierende Gewässerstrecken 
erkunden und sonst nicht mögliche Einblicke 
in die Talmoorbiotope von Recknitz und 
Trebel erhalten. 
In der Bernsteinstadt Ribnitz-Damgarten 
sollten Sie die Schätze des Bernsteinmu-
seums und die großartigen Backsteinbauten 
der Stadt besichtigen und vom Hafen aus 
einen Blick auf den Saaler Bodden werfen. 
Auf der „Tour der Steine“ (Wegweisung 
durch Findlinge) erreichen Sie am Recknitz-
tal die kleine aber urgemütliche Heuherberge 
in Alt Guthendorf. Hier gibt es ein wieder 
hergestelltes Herrenhaus sowie im nahe 
gelegenen Marlow eine sehenswerte mittel-
alterliche Kirche, ein neugotisches Rathaus 
mit einem hübsch gestalteten Marktplatz und 
einem urigen Brunnen als Mittelpunkt. Der 
Besuch des Vogelparks Marlow mit seiner 
Greifvogelshow wird Ihnen als ein beson-
deres Erlebnis in Erinnerung bleiben.

ehemals begradigte Recknitz wieder in 
ihrem alten Bett mäandrieren kann. Einmalig 
in Mecklenburg-Vorpommern ist in seiner 
Art das Salzmuseum, das sich im früheren 
Salzamt befindet, unter anderem mit Aus-
stellungsbereichen zur Salinegeschichte, zur 
Sole und dem Sülzer Handwerk.Von 
Tribsees aus erschließt ein Moorlehrpfad im 
Grenztalmoor zwischen Recknitz und Trebel 
die gesamte Vielfalt eines bewaldeten 
Hochmoores, aber auch einer baumlosen, 
regenerierten Torfmoorfläche mit einer 
bemerkenswerten Pflanzen- und Tierwelt. 
In Tribsees sollten Sie unbedingt das einzige 
Kartoffelmuseum Mecklenburg-Vorpom-
merns in der Goethestraße 4 und die 
Heimatstube im Steintor besichtigen.
In Stremlow lädt die „Wanderkoje“ zum 
preiswerten Übernachten ein. In ihrer  
Umgebung bieten sich zahlreiche sportliche 
und kreative Beschäftigungsmöglichkeiten 
an. Im Ort gibt es eine Heimatstube mit 
wechselnden Sonderausstellungen und ein 
Freilicht-Agrarmuseum. Stremlows uralte 
Storcheneiche ist mit dem von April bis 
August besetzten Storchennest ein beson-
deres Fotomotiv. 
Nur noch vereinzelt findet man, wie in 
Nehringen, ein denkmalgeschütztes Guts-
dorfensemble des schwedischen Barocks 
vor. In der renovierten Dorfkirche sind eine 
Putzdecke mit Gemälden, ein Altar mit 
Marmorreliefs und einer Inschrift von 1598

Foto Hecht-Pautzke: “Paddeln auf der Recknitz”

Foto STFV Stremlow: “Storcheneiche in Stremlow”

In Bad Sülze an der alten Molkerei bietet sich 
die Wasserwanderstation als Ausgangspunkt 
für eine Kanutour in die Recknitzniederung -
das Reich des Schreiadlers - an, wo die

Tour 1 “Vom Saaler Bodden zur Mecklenburgischen Schweiz” 



Wichtige Adressen:
! Zentrale Wasserwanderstation JAM, Recknitztalallee 1a, 18334 Bad Sülze,

Tel. 038229/70422 
! Wasserwanderrastplatz Tribsees, 18465 Tribsees, Tel. 0174/5943970
! Fahrrad Lange, Lange Straße 78, 18311 Ribnitz Damgarten, Tel. 03821/2709
! Dögels Zweiradshop, Karl-Liebknecht Str. 19, 18334 Bad Sülze, Tel./Fax 038229/80692

bemerkenswert. Sehenswert sind auch die 
alten Fachwerkhäuser des schmucken Dörf-
chens. Ein weiteres Prunkstück ist die 
funktionsfähige Holzklappbrücke von 1911, 
die den Grenzfluss Trebel überspannt.

Die in einer wunderschönen Parklandschaft 
sprudelnde Schnursteinquelle und der nicht 
weit entfernte Kummerower See bieten 
weitere Erlebnismöglichkeiten am Rande 
der Mecklenburgischen Schweiz.

Foto Ackermann: Holzklappbrücke b. Nehringen

Foto Landurlaub: Im Tierrassenpark Lelkendorf

Ein trotz Verfall imposanter Fangelturm 
zeugt als Teil einer Grenzfeste von den nicht 
immer friedlichen Zeiten zwischen Meck-
lenburg und Pommern.
Die weitere Tour verläuft durch eine ab-
wechslungsreiche Landschaft, geprägt durch 
Felder, Wiesen und Wald. Im Naturschutz-
gebiet “Porstmoor” befindet sich am Rande 
eines prachtvollen Buchenhallenwaldes ein 
beeindruckendes Großsteingrab.
In der Holländerwindmühle von Altkalen ist 
die gut erhaltene Mühlentechnik aus der Zeit 
von 1910 und 1956 anschaulich erlebbar. 

Die Altkalener Kirche, eine Backsteinba-
silika, zeichnet sich durch Wandmalereien 
aus, die unter anderem eine der ältesten 
Taufdarstellungen Mecklenburgs aus dem 
13. Jahrhundert zeigen. 
Zu den Attraktionen Lelkendorfs gehört sein 
Tierrassenpark mit seltenen und vom Aus-
sterben bedrohten Haustierrassen und eine 
große Thinghalle mit Feuerplatz, in der sich 
auch die Schlafplätze für Heuherbergen-
gäste befinden. Sehenswert sind auch das im 
Tudorstil umgebaute Schloss und sein Park.

Kartenmaterial:
! Bielefelder Verl: ADFC-Regionalk. Rügen-Fischl.-Darß 1:75.000, ISBN 3-87073-278-4
! Studio-Verlag: Mecklenburgische Schweiz und Kummerower See / Karte Ost

ISBN 3-932115-30-9
! Verlag Grünes Herz: Fahrradkarte Fischland, Darß, Zingst, Recknitztal. 1:75.000

ISBN 3-929993-98-8
! Landkreis Güstrow, Am Wall 3-5, 18273 Güstrow: Radtourenkarte Landkreis Güstrow 

1:100.000 
! Nordlandverlag:  Die Wander- und Radwanderkarte Fischland, Darss, Zingst und 

Recknitztal 1: 75 000, ISBN 3-928397-05-2 
! Landkreis Nordvorpommern, SG Wirtschaftsförderung-Fremdenverkehr, 18507 

Grimmen: Karte Unteres Recknitztal und Karte Unterwegs im Trebeltal
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Die Tour führt von Teterow aus durch eine 
abwechslungsreiche Agrarlandschaft zur 
Mecklenburgischen Seenplatte mit dem 
Naturpark Nossentiner/Schwinzer Heide 
und bei Güstrow bzw. Bützow in das War-
nowland. Die wechselvollen Landschaften 
werden durch zahlreiche Guts- und Herren-
häuser, Kirchen, und andere Kulturgüter 
geprägt. Besonders reizvoll sind die weiten 
Wälder und stillen Seen des Krakower 
Seen- und Sandergebietes.
In Städtchen Teterow, dem geographischen 
Mittelpunkt Mecklenburg-Vorpommerns, 
vermitteln eine altstädtische Einkaufsmeile 
zwischen zwei malerischen Backstein-
stadttoren, die St. Peter /Pauls Kirche und 
das liebevoll restaurierte Mühlenviertel 
betriebsamen Kleinstadtcharme. Vorbei am 
Teterower Bergring, einer der schönsten 
Grasrennbahnen Europas, führt der Weg 
nach Tellow, das sich mit seinem historisch 
gewachsenen Gutsensemble den Charakter 
eines alten Gutsdorfes bewahrt hat. Das 
Thünenmuseum informiert über das Wirken 
des Agrarwissenschaftlers Johann-Heinrich 
von Thünen und veranschaulicht regionale 
Landwirtschaftsgeschichte. Ein fast uner-
schöpfliches Freizeitangebot, besonders für 
Kinder, reicht von der Arbeit mit dem

Besuch des Parks am Herrenhaus Gottin, der  
Kirche Warnkenhagens, der Parkanlage von 
Schlieffenberg mit ihrem bemerkenswerten 
Koniferenbestand und der Kirche von Watt-
mannshagen, einer der ältesten Mecklenburgs. 
Die Fahrt durch das Naturschutzgebiet Nebel-
durchbruchstal sollte mit einem Besuch der 
Wassermühle Kuchelmiß verbunden werden - 
Mühlentechnik vom Feinsten über drei Etagen! 

Tour 2 “Die Kloster-Seentour” 

Foto Thünen Museum: Kinder beim Basteln

Foto Touristinformation Krakow am See: Wassermühle bei Kuchelmiß 

Beim Besuch des hübschen Luftkurortes 
Krakow am See ist unter anderem ein Aufstieg 
auf den Aussichtsturm am Jörnberg empfeh-
lenswert. In den angrenzenden Wäldern des 
Naturparks Nossentiner/Schwinzer Heide 
bieten die Naturschutzgebiete „Dünenkiefern-
wald am Langhagensee“ und „Paschensee“ 
und das Ostufer des Goldberger Sees beein-
druckende Naturerlebnisse.
In Dobbertin fasziniert das direkt am See gele-
gene, um 1220 von Benediktinern begründete, 
vollständig erhaltene Klosterensemble mit 
seiner doppeltürmigen Klosterkirche, dem 
Kreuzgang und zahlreichen Wirtschaftsgebäu-
den und dem Klosterpark. Der Ort wurde 2004 
mit dem Europäischen Dorferneuerungspreis 
ausgezeichnet und zeigt beispielhaft, wie man  
nebeneinander Altes bewahren und Neues 
schaffen kann. Von hier aus bietet sich eine 
nähere Erkundung des Naturparks Nossenti-
ner/Schwinzer Heide an, sei es per Rad, Kanu, 
zu Fuß oder mit Seerundfahrten.
Die Tourenfortsetzung nach Boitin, die durch 
eine ungemein abwechslungsreiche, wald- und 
wasserreiche Enmoränenlandschaft führt, wird 
Naturliebhaber begeistern. Höhepunkte sind

Dreschflegel, über diverse handwerkliche 
Arbeiten, eine Kremser-Picknickfahrt bis 
hin zur nächtlichen Schatzsuche mit 
Lagerfeuer und Wurst am Stock.
Während der Fahrt nach Kölln zur Heuher-
berge vom Biobauer Damm lohnt ein 



In Bützow laden dessen Sehenswürdig-
keiten, wie zum Beispiel das im Tudorstil 
erbaute Rathaus mit dem Gänsebrunnen, die 
frühgotische Backsteinkirche und das 
„Krumme Haus“ zur Besichtigung ein.
Wer von Bützow aus weiter radeln möchte, 
kann auf dem Radfernweg Berlin-Kopen-
hagen bis nach Rostock fahren (35 km). Eine 
andere Möglichkeit bis an die Ostseeküste 
zu gelangen, besteht von Boitin aus über die 
Anschlussroute zur Tour 3.

das Naturschutzgebiet „Mildenitzdurch-
bruchstal und Klädener Plage“, der angren-
zende Schwarze See und der Woseriner See. 
Am Wegesrand befinden sich archäolo-
gische Denkmale, wie der beeindruckende 
Boitiner Steintanz, der als das „Stonehenge 
Norddeutschlands“ bezeichnet wird.
Eine andere von Dobbertin ausgehende Tou-
renvariante nach Groß Schwiesow über 
Güstrow wird Kulturliebhabern empfohlen. 
In Güstrow bewahren die Gertrudenkapelle, 
der Dom und das Barlach Atelier das künst-
lerische Erbe von Ernst Barlach. Außerdem 
laden das Renaissance-Schloss, der Markt 
mit Rathaus und Pfarrkirche sowie zahl-
reiche Bürgerhäuser verschiedener Stil-
epochen zum Besuch ein. Eine weitere 

Wichtige Adressen:
! Fahrgastschifffahrt Dobbertin,  Am Techentiner Damm 3b, 19399 Below, Bord-Tel. 

0172/3029315, Tel./Fax 038736/80244, e-mail: mscondor@aol.com; 
! Kanustation Dobbertin, An der Mühle 4, 19399 Dobbertin, Tel. 0173/6026 952,

Fax: 038736/44101, e-mail: koch.dobbertin@t-online.de;
! Zweiradshop, Rostocker Str. 44, 17166 Teterow, Tel. 03996/172744
! Fahrradgeschäft, Malchiner Str. 24, 17166 Teterow, Tel. 03996/174781
! Fahrradreparaturwerkstatt Grüttner, Plauer-Str. 201, 8292 Krakow, Tel. 038457/22187
! Zweiradcenter, Wilhelm-Pieck-Str.20, 18292 Krakow, Tel. 038457/23605
! Zweiradhandlung Garling, Goldberger Straße 25, 19399 Dobbertin, Tel. 038736/42466 
! Zweiräder Jürgen Höppner, Jungfernstraße 40, 19399 Goldberg, Tel. 038736/40306

www.ms-condor.de

 www.kanustation-dobbertin.de

Foto Müller: Kloster Dobbertin mit MS “Condor”

Foto Kästner: Steintanz bei Boitin

Attraktion ist der Natur- und Umweltpark 
mit einem Aquatunnel. Von Groß Schwie-
sow und von Boitin aus erreicht man Bützow 
und hat dort Anschluss an den Bahnverkehr.

Kartenmaterial:
! Landkreis Güstrow, Am Wall 3-5, 18273 Güstrow: Radtourenkarte Landkreis Güstrow 

1:100.000
! Studio-Verlag Gabriele Maiwald: Naturpark Nossentiner / Schwinzer Heide 1:50.000

ISBN 3-932115-03-1
! Kompass Verlag: Wanderkarte-Güstrow-Krakower Seengebiet-Plau am See 1:50.000, 

ISBN 3854917910
! Bielefelder Verlag: ADFC-Regionalkarten Mecklenburgische Seenplatte 1:75.000,

ISBN 3-87073-156-7
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Die kürzeste der drei Touren verbindet die 
reizvolle Binnenlandschaft südlich des 
Ostseebades Kühlungsborn mit der Ostsee-
küste. Ihr Ausgangspunkt ist das per Bahn 
erreichbare Städtchen Kröpelin. Durch die 
vielfältigen Freizeitangebote in den Heuher-
bergen des Gutes Klein Nienhagen und des 
Ferienhofes in Boldenshagen ist die Tour 
besonders für Familien mit Kindern geeignet 
und bietet sich auch für größere Gruppen und 
Schulklassen an. Der direkte Kontakt mit 
vielen Tieren, das Erkunden einer Guts-
anlage bzw. eines Bauernhofes und die 
vielfältigen Möglichkeiten zum Spielen und 
Toben lassen alle Kinderherzen höher 
schlagen! Ihre Kinder werden Sie nur mit 
Mühe „weg vom Gehöft“ bekommen. Um 
ihnen den Abschied vom Landleben zu 
erleichtern, ist ein anschließender Aufenthalt 
im Jugendgästehaus Kühlungsborn an der 
Ostseeküste wahrscheinlich die einzige 
akzeptable Alternative!

Foto Landurlaub: Floßfahrt auf dem “Poggendiek”

Foto Gloe: Reitpause auf Gut Klein Nienhagen

Obwohl die unmittelbar mit den Heuherber-
gen verbundenen Erlebnismöglichkeiten 
wichtige Tourenelemente sein werden, sind 
auch Ausflüge in die abwechslungsreiche 
Umgebung empfehlenswert. Interessante 
Ziele sind der Haustierrassenpark in Tüzen 
mit imposanten Ungarischen Steppenrin-
dern oder der Denkmalhof in Retschow, wo in 
einem Niederdeutschen Hallenhaus aus dem 
Jahr 1787 ein liebevoll zusammengetragener 
Schatz an altem bäuerlichen Wohn- und 
Handwerksinventar bewahrt wird.

Auf dem Bienenhof in Rederank erfahren 
Sie während einer Führung und im Hofladen 
alles über Bienen und die Honigherstellung. 
Wie in der kleinen romantischen Ortschaft 
Rederank können Sie auch in anderen 
Dörfern, wie z.B. in Rosenhagen, Büttelkow, 
Gerdshagen, Westenbrügge, und Groß 
Siemen zum Teil aufwändig restaurierte 
Gutshäuser der unterschiedlichsten Stil-
epochen bewundern, manches davon in 
einem schönen Park gelegen. Ein Ausflug in 
das Quelltal bei Glashagen sollte mit einem 
Besuch der dortigen Töpferei und der Glas-
bläserei verbunden werden. 
In der Kühlung, einem Waldgebiet, das mit 
einer stolzen Erhebung von 112 m einem 
kleinen Mittelgebirge ähnelt, finden Sie 
abwechslungsreiche Wandermöglichkeiten. 
Vom Gelände des Bastorfer Leuchtturms aus 
bietet sich  eine faszinierende Aussicht über 
die Mecklenburger Bucht mit dem Salzhaff. 
Im Ostseebad Kühlungsborn können Sie alle 
Annehmlichkeiten eines Badeortes genie-
ßen. Mit dem „Molli“, einer Dampfei-
senbahnlegende, sollten Sie das sich zum 
mondänen Ostseeheilbad mausernde Heili-
gendamm besuchen sowie die Stadt Bad 
Doberan mit ihrem berühmten Münster. Von 
Kühlungsborn aus können Sie auf dem 
Ostseeküsten-Radweg bis nach Rostock-
Warnemünde radeln (27 km) oder direkt 
nach Bad Doberan (15 km). Zur Abreise 
kann von beiden Orten aus der Bahnverkehr 
genutzt werden.

Tour 3 “Von der Wiese zur Welle” 
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Wichtige Adressen:
! Dalli's Fahrradverleih, -handel u. -service,18225 Kühlungsborn, Strandstr. 40 

und Hermann Str. 30b, Tel. 028293/42380
! Zweiradfachhandel,18236 Kröpelin, Strandstraße 58, Tel. 038292/271
! Fahrradhandlung,18209 Bad Doberan, Gewerbegebiet, Tel. 038203/12738
! Jürß-Zweiradservice, 18209 Bad Doberan, Rostocker Str. 16, Tel. 038203/65804

Kartenmaterial:
! Nordland Kartenverlag GmbH: Wander- und Radwanderkarte - "Ostseeküste um 

Kühlungsborn" 1:35.000, ISBN 3-928397-24-9 
! Bielefelder Verlag: ADFC-Regionalkarte Schwerin/Ostseeküste 1:75.000, ISBN           

3-87073-221-0
! Publicpress Publikationsgesellschaft: Radwanderkarte Mecklenburgische 

Ostseeküste 1:100.000, ISBN 3-89920-141-8
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